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Jahresrechnungen Grosshöchstetten und Schlosswil 2017 (MM) 

Der Gemeinderat hat die Jahresrechnungen 2017 von Grosshöchstetten und von 

der ehemaligen Gemeinde Schlosswil zu Handen der Gemeindeversammlung vom 

7. Juni 2018 verabschiedet. Die Rechnung Grosshöchstetten schliesst im steuerfi-

nanzierten Bereich bei einem Jahresaufwand von CHF 11‘520‘389.29 mit einem 

Aufwandüberschuss von CHF 186‘013.59 ab, was eine Besserstellung gegenüber 

dem Budget 2017 von CHF 388‘361.41 bedeutet. Das bessere Ergebnis wurde 

durch mehrere Faktoren (diverse Minderaufwendungen resp. Mehrerträge in ver-

schiedenen Bereichen, Marktwertanpassung BKW Aktien, Mehrertrag Lotteriege-

winnsteuern, Höherer Zuschuss aus Finanzausgleich Disparitätenabbau, tiefere 

Abschreibungen durch verzögerte Investitionen) positiv beeinflusst. 

Die ehemalige Gemeinde Schlosswil schliesst im steuerfinanzierten Bereich mit 

einem Gewinn von CHF 40‘451.45 ab. Budgetiert war ein Defizit von CHF 

90‘330.00, was einer Besserstellung um CHF 130'781.45 entspricht. 

Das bessere Ergebnis begründet sich vorwiegend mit Mehreinnahmen bei den 

Einkommenssteuern und mit einer grossen Einnahme bei den Sonderveranlagun-

gen.  

 

Sanierung Freibad, Liegenschafts- und Schulraumplanung LSP (MM) 

Der Gemeinderat setzt für die Projektplanung zur Sanierung des Freibades einen 

Strategieausschuss ein, in dem neben Behördenvertreter auch das Initiativkomit-

tee und eine Elternvertretung Einsitz nehmen werden. Gemeinsam mit einem 

Badplaner wird die Projektplanung erarbeitet und bis zur Urnenabstimmung beglei-

tet. Bei optimalem Verlauf der Planung und der Zustimmung für den Baukredit an 

der Urne kann frühestens im Herbst 2019 mit den Sanierungsarbeiten begonnen 

werden, allenfalls ein Jahr später. Sofern keine grossen Schäden auftreten, die 
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einen längeren Unterbruch nach sich ziehen, soll das Freibad jeweils von Mai bis 

September geöffnet werden.  

Wegen des Freibadprojektes hat der Gemeinderat die ersten Planungsschritte zur 

Umsetzung der Liegenschafts- und Schulraumplanung (LSP) auf später verscho-

ben. Er hat jedoch einen Kredit von CHF 24'000.00 genehmigt, um den LSP-

Bericht mit den Daten der Liegenschaften Schlosswil zu aktualisieren.   

 

Erneuerung Pausenplatz beim Schulhaus Alpenweg (MM) 

Der Gemeinderat genehmigt einen Baukredit von CHF 175'000.00 für die Umge-

staltung des Pausenplatzes beim Schulhaus Alpenweg. Im Kredit enthalten ist 

auch ein Betrag von CHF 25'000.00 für die marode Hangsicherung. Der Kredit 

untersteht dem fakultativen Referendum. Die Arbeiten sollen während den Som-

merferien umgesetzt werden. 

 

Militärunterkunft Kündigung (MM) 

Der Gemeinderat hat sich nach einer Vorbesprechung mit Militärverantwortlichen 

entschieden, der Schweizer Armee die Militärunterkunft im Gemeindehaus Kram-

gasse 3, Grosshöchstetten auf Ende Oktober 2018 zu kündigen. Damit die stark 

sanierungsbedürftigen Truppenunterkünfte für die Armee wieder attraktiver wür-

den, müssten erhebliche Investitionen getätigt werden. Auf diese verzichtet der 

Gemeinderat, auch weil die Einnahmen aus der Benützung durch das Militär vo-

raussichtlich weiter sinken werden.  

Die Räumlichkeiten stehen grundsätzlich für andere Nutzungszwecke zur Verfü-

gung. 

 

Eigentümerstrategie ENGH 

Der Gemeinderat hat die Eigentümerstrategie für die Energie Grosshöchstetten 

AG angepasst. Die Bestimmungen über die Gemeindevertretung im Verwaltungs-

rat wurden dahingehend ergänzt, dass in speziellen Fällen die Eigentümerinteres-

sen der Gemeinde auch von einem Verwaltungsratsmitglied, welches nicht Mit-

glied des Gemeinderates ist, wahrgenommen werden können. 

 

Abstimmungs- und Wahlausschuss 

Von den vier vakanten Sitzen im Abstimmungs- und Wahlausschuss konnte ein 

Sitz besetzt werden. Der Gemeinderat hat Gerber Irina, Schöneggweg 21, Gross-
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höchstetten als weiteres Mitglied in den Abstimmungs- und Wahlausschuss ge-

wählt. 

 

Ersatzwahl Kulturkommission 

Andreas Oetliker hat auf Ende Juni 2018 als Mitglied der Kulturkommission demis-

sioniert. Der Gemeinderat hat unter Berücksichtigung der eingegangenen Wahl-

vorschläge Anina Wirz, Schöneggweg 15, Grosshöchstetten als Nachfolgerin ge-

wählt. 

_________________________________________________________________ 
 
 
 
Grosshöchstetten, 20. April 2018 
 
GEMEINDEVERWALTUNG  
GROSSHÖCHSTETTEN 
Kramgasse 3 
3506 Grosshöchstetten 
 
Therese Dütschler, Bereichsleiterin Bürgerdienste 
 
 
 
 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 

 Christine Hofer, Gemeindepräsidentin, 079 318 78 11 


